
IMij icnMM Ml Macher Zeitung Nr. 18.
(2ls-l) Nl. 430.

Crekutive
Fahnnsscn-Vcrstcigenmg.

Vom k. k. Bandes- als Handels-
gerichte Laibach wird bekannt gemacln:

Es sei über Ansuchen des öorenz
Mikusch, durch Dr. Anton Pfefferer,
die exekutive Fellbietung der dem
Herrn Anton Orel in Laibach gcho^
rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf !! j52 si. 8 l kr.
geschätzten Fahrnisse, alö: Waaren-
lager, Gewölbs- und sonstige Ein-
richtungsstücke, bewilliget und hiezu
zwei Fcilbictungötagsatzungcn, die erste
auf den

3 1. J ä n n e r ,
und die zweite auf den

, 2 . F e b r u a r » 8 6 6 ,
jedesmal von 9 bis »2 Uhr Vor«
und nöthigen Falls von 3 bis « Uhr

Nachmittags, in dem Gewölbe des
Vxckuten am Hauptplahe Nr 235
mit dcm Beisätze angeordnet worden,
daß die Pfandstucke bei dir ersten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der zweitrn Feil '
bietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Barzahlung und Weg«
schaffung hintangegeben werden

Laibach, am 20. Jänner !86«l

( l i w — 3 ) Nr 363.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte zu Lalbach wird dcm Franz
Mayer in Krainburg resp. dessen Ver-
lasse und dessen Erben bekannt gegeben,
daß über die Wechselklage des Wi l ,
Helm Killer in Krainburg, durch Dr.
Johann Pollak, <l« pi-»«» l8 d .M. ,
Z. 363, dem Geklagten mittest Zah-
lungsbefehl lls eoliem (lala aufge.
tragen wurde, die Forderung aus dem

von Lambert Mayer auf die Ordre
des Herrn Wilhelm Killer ausgestell-
ten und vom Franz Mayer akzcptir-
ten, am l l . Jänner 1K66 zahlbaren
Wechsel vom l I.Oktober ld65 mit
l^Utt Gulden sammt 6 Perz, Zinsen
vom l l . Jänner ltt66 und den Klags-
kosten von 7 st. 25 kr. nebst der
Perzentualgedü'hr

b i n n e n 3 T a g e n
bei sonstiger Wechsrlcxekution zu be-
zahlen, und daß dieser Zahlungsbe-
fehl dem dicsfaUs aufgestellten Kurator
^ n^wm Dr Lovro Toman zuge-
stellt wurde.

Laibach, am »8. Jänner 1866.

(92-3) Nr^ 4642.

Erekutivc Fcilbietnng.
Von dcm k. k. Äezirlsamte Senosetsch

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Karl

Premrou von Adelsberg gegen Mathias ^

Dcl'elic um» Hruöuj, wegen ans dem Hc^
gleiche uom 17. Scpleml'er 1802. H
2647. schuldlaer 126 fi. 97'/« kr. ö. ^
c. «. l̂ . in die ercllliioc öffentliche ^s^
sleignullss der dem Lcytclii s,cl'̂ rissel>. >»'
Grllildbuche dcs Gntcö Nculoffel .^u!' U^ '
Nr. 88/4 vorkommende» Realität, im tt^
rlchllich etholicnen Schä'l)lin^mer!hc "^'
480 fi. ö. W.. gewilligct mid zur ^ ^ '
„ahme derselben die Ftill>icl!lna.stagslitul^
auf den

13. M ä r z 1 8 6 6 .

Vormittags um 9 M r , in dieser ssa",^
mit dem Anhange bestimmt worden, ^
die feilzubietende Realität bei dieser F '̂
bietung auch unter dcm Schä'yungswcll,
an den Meiswielenden hintangegcbcii wc»

Das Schäßungsprotokoll. der Gl>l''^
lmchöertralt und die Wtationsbcdii'g.'.'"
können bei diesem Gerichte in den geir^
lichen Amlsstnnden eingesehen werde"'

ss. k, Bezirksamt Senosetsch als ^

richt, am 18. Dezember 1865.
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Haug-Verkaus.
DasHal lsNr . i Ä0 Peters Vorstadt,

Zur irdci« Gcschnft passcnd, wird aus freier Hand
v« tan ft.

Näheres bei V. l ' lNl.^ll lu. Wieucrstraße
Nr. 0. (238-l)

(? 2 l l — l ) Nr^432U.

Edikt
zur Einbcrllfung der Verlasscnschafts-
gläudigcr dcs verstordencn Handels^
Mannes A n d r c a 6 K r c u z d c r g e r.

Von dem gefertigten k. k. Nota-
riate werdcn alle Diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlasscnschaft
des am 8. Oktober l8U5 zu Krain-
burg mit Hinterlassung eines Testa-
mentes verstorbenen Handelömalineö
Herrn Andreas Kreuzdergcr eine For«
d<'rul,g zu stellen haben, aufgefordert,

am <i. F e b r u a r l ^ 6 l l ,
Vormittag um 9 Uhr, entweder per
s6>llich anher zu erscheinen, oder dis^
hi» ihre Forderungen schriftlich an«
s'linelden, als sonst denselben an die
Vttlassenschaft, wenn sie durch Be.
Zahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer A»-
spl'nch zustünde, als insoferne ihnen
tin Pfandrecht gebührt.

K. k. Notariat Kra inburg, am
2l» Jänner l t tM i .

JoscsStergcr,
f. k. Notar als GrriaMommissar.

(112-li) Nr. 4210.

Erckutivc Fcilbictuug.
Von l'cm k. k. Vrzilkslinltc L<ick als

^mchl wird liiemit ^ela»»l gemacht:
(5ö sei i'll'n- dlis Ansuchen der Anlonia

H»fner von Tr>'l!a, mm i» Odclfeichliu^,
^gcn Iol'lUü» Hafner uon Tratta wegc»
l̂>ö dem Vergleiche uom 3. Inn i 1865),

Z. 1840, schuldiger 59 fi. 52 kr. ö. W,
' '- /- »'. in die exekutiuc öffentliche Pcr-
^lgcru!!,-, t>er dem ^'eyteln gehörigen, ii»
^uiidbnche der VclicfizmmSnilt S t . A,nw

in Lack 8ul» Urb. - Nr. 6 vorkommenden,
in Tratla liei Jauchen Nr. 11 liegenden
Drittclhlchc, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungöwerthe uon 305 fl. ö. W . . gewilli«
aet und zur Vornahme derselben die eiste
Feill'ictlmaslagsahlma. auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14 . M ä r z und
die dritte auf dcu

14. A p r i l 1 8 6 6 ,
jeoesmal Vormittags um !) Uhr, in hie»
siger Amtükanzlci mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende 3iea>
lität nur bei der leyte» Feilbietuug auch
unter dem Schäßungöwrithe au den Meist»
bicleudcu hiotaugegeben werde.

Das Schähungsprotor^II, der Gruud-
buchaeltrakt uud die Lizilationöbeding:nsse
köuuen bei diesem Gerichte i» den gewöhn»
lichen Amtöstuudcu ciugcsehru werden.

K. k. Bezirksamt Lack als Gericht, am
22. Dezember 1865.

( 9 4 - 3 ) " Nr. 8 0 0 3 ^

Erckutive Feilbietung.
Vou dem k. k. Vczirlöamtc l!aas als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Josef Vrauue uou Gotlschce. durch Herrn
Dr . Weuedikter. gegcu Ioyauu Vilar. ju».
uou Plldob wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 24, Juni 1864, Z. 2423,
schuldiger 777 ft. 58 kr. ö. W. e. 8. o.
iu die exekutwe öffentliche Versteigerung
der dcm Letztcru gehörigen, auf 519 st.
bewl'rthctcn Fährnisse, so wic der Neali»
täteil Dom.-Gruudb.'Nr. 122 ueu, 204 alt
»ll Grundbuch Hrrlschast Schnceberg, Urb.<
Nr. 147 ml Grundbuch Gut Haliersteiu
und Url'.°Nr. '/«» alt :nl Grundbuch der
^iliallilche S t . Iakobl <» Pudob. im
gerichtlich erbobcuc» Schämlügswcrthe vrn
3^0 fi,, 4')0 fl. und 1760 st, ö. W., ge.
williget uud zur Vornohmc derselbs» hiezu
die drei sscilbituugölags^uugsu auf dcu

2 1 . F e b r u a r .
2 1 . M ä r z uud
2 1. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in laco
Pud»b mit dcm Anhange bestimmt wordeu,
daß l'bige Realitätru. so wie die Fährnisse,
bei der erste» und zweiten Tagsaßuug

,uur um oder über den Schätzungswerts
bei der letzten aber auch unter demselben.

Das Schä'huugsprotokoll. der Grund«
buchsertrakt uud die Lizitationsbedinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt liaas. als Gericht,
am 26, Nouember 1865.

(111—3) ' ^ " ^ Nr. 106207

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Aezirksamle Gottschee

als Gericht wird hirmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Hiris von Obrern gegen Mai ia uud Io«
baun Eisenzopf uou Hohcucgg wcgeu ans
dem Vergleiche uom 3. September 1864.
Z. 5431, schuldiger 348 st. ö. W. c. «. «.
in die exekutive össeutliche Versteigerung
der den Achtern gehörige», im Gruud-
buche Gottschee 'i'u»,. 4 , Fol. 504 vor-
kommeuden Hublealitat, im gerichtlich er»
bobeucu SchätMigöwerthe vou 220 st.
ö. W.. gewilliget und zur Vornahme der»
selbe» die exckntioeu Feilbietungstagsatzun«
gen auf de»

20 . F e b r u a r ,
2 0 . M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9Uhr. im Amtsslße
mit dem Auhauge bestimmt wordeu. daß
die feilzubietende Realität uur bei der lehtcn
Feilbictung auch unter dem Schähuugs
werthe an den Meistbietenden hintange-
geben werde.

Das SchähuugöprotokoU, der Grund«
buchsenralt lind die ^izitationsbcdmguifse

! können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichc» Amtsstnudeu ciugescliru wcrdeu.

K. k. Bezirksamt Goitschee als Gericht,
am 26. Dezember 1865.

(li^Z)^ Nr7"i04227

Erekutivc
3tealitätcuverstcigenlllg.

Vom k. k. städt. dcleg. Bczirkögcrichtc
Rudolfswcrth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Nndrcaö
Gramer die erekutioc Versteigerung der
dcm Josef Schauer in Stalldorf gehöri-
gen, gerichtlich auf 370 fi, geschaßte» Kauf>

rechte auf die Hubrcalität Nktf.'Nr. 172
i,c1 Grundbuch Gottschce zu Stalidorf be«
williget uud hiczu d«i Fcilbietuugötagsaz-
zuugen, und zwar die erste anf dcn

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z ,
die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr.
iu der Gerichtskauzlei mit dem Anhauge
augeordnet worden, daß die Pfandrea»
lität bei der erste» uud zweiteu Fcilbie-
tuug nur um oder über den Schähuugs-
werth, bei der dritteu aber auch uutcr dem-
selben hiutangegcbe» werden wird.

DieLizitationsbcdiugnisse, wornach ins«
besondere jeder ^izitaut uor gemachtem Au«
böte ein 10perz. Vadium zu Haudcn der Lizi»
tatioils'Kommisfion zu erlege» hat. so wie
das Schäl)u»gsprotokoll und der Gruud-
buchöcxlrakt könuen in der diesgerichtlichen
Registratur eingeschc» wcrdcu.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Rudolfs«
werth. a»l 24. Dezember 1865.

(109—3) Nr. 10192.

N e l i z i t a t i o!l.
Vom k. k. Vezirköamtc Gotlschee als

Gericht wird hiemit bekannt genmcht:
Es habe über Ausuchcu des Josef

Handler uon Obcrmöscl, Vormund der
miudj. Maria uud Ioscfa Ionke. die Ncli«
zitalion der uorhi» der Maria Kllsold ge-
hörig gewcscueu. zu Nesscllhal Nr. 17
gelegene». i»> Gruudbuchc Tom. 13. Fol.
1799 uorlommeubcu. laut i.'ichatic'iiöprl)'
tokollö uom 28. März 1865. Z. 2243.
uom Iodmm Hinc uou Ncssellhal um
dcu Meistt'ut uo» 1011 ft. erstaudcucn
Ncalität wcgru uicht zllgchaltciicu ^.izi-
tlitionsl'cdiügülssen auf Gcf.ihr uud ä^'sleu
des säumigen Erstcherö bewilliget und zur
Bornahme derselben die Tagsatznug aus deu

1 4 F e b r u a r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr, im Amlösiftc mit
dcm Vcisahe angeordnet, daß dicse Nc<i«
lität bei,obiger Tagsayung um jedcu Meist«
dol hiutangeglbeu werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschec al-H Gericht,
am 6. Dezeniber 1865.

5

! K. K. p r im lM te allgemeine österreichische

! Boden-Credit-Anstalt.
! Kundmachung.
? Die erste Generalversammlung der k. k. priv. allgcm. österr. Boden-Credit-Anftalt wird im Laufe des Monates
Z Apr i l in Wien abgehalten werden.
Z Zufolge der Statuten sind jene Aktionare stimmberechtigt, welche seit wenigstens drei Monaten vor dem Zusam-
Z mentreten der Generalversammlung fünfzig Aktien - Interimsscheine nebst Kupons bei der Gesellschaft hinterlegt und die
Z hierüber erhaltenen, auf ihre Namen lautenden Empfangsscheine spätestens acht Tage vor der Versammlung bei der Ge-
Z sellschaft deponirt haben.
Z Den Aktionären, welche so ihr Stimmrecht nachgewiesen haben, werden seinerzeit gegen Erlag der Empfangs-
H scheine Legitimationskarten mit der Angabe der von ihnen vertretenen Aktien und der Zahl der ihnen gebührenden
5 Stimmen unentgeltlich erfolgt.
Z Jeder Aktionär ist zu so viel Stimmen berechtigt, so viel mal er fünfzig Aktien vertritt. Doch kann kein
Z Aktionär, ohne Unterschied ob im eigenen oder Vollmachtsnamen, und kein Bevollmächtigter eines oder mehrerer Aktionäre
Z mehr als 10 Stimmeu führen.
z Der, Tag, an welchem die Generalversammlung abgehalten wird, so wie die dabei zur Verhandlung kommenden
3 Gegenstände werden rechtzeitig in dem durch die Statuten festgesetzten Termine kundgemacht werden.
Z Es werden alle jene Aktionäre, welche bei der ersten Generalversammlung ihr Stimmrecht ausüben wollen,

aufgefordert, unversäumt die erforderliche Anzahl Aktien-Interimsscheine bei der Effektenkassa der Anstalt in Wien
3 (Schottenbastei Nr . 1) zu erlegen.

^ Wien, den 2. Jänner 1886. (5i-i)
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A u die Herren Handels- nnd Geuierbslente, dann Vcwcrkcn
im Herzogthulltc Krain.

T h e u e r e L a u d S l c u t c !
Die Wahlen für die HaudclSlammer steheu unö bevor.
So wic vor zwei Jahren wendet sich auch heute das gefertigte Komitee an Euch, Wahlmänner!
Die Handclölammcr soll nach allen Wchtuugen hin im Geiste des F o r t s c h r i t t e S , der

A u f t l ä r u u a . mid der G e r e c h t i g k e i t wirlcn, sie soll ihr gauzeö Gewicht einlegen, daß die
iudustricllc und mcrtnutilc Thätiglcit nicht mit S t e u e r n itlierbürdct, daß dic v a t e r l ä n -
dische I n d u s t r i e gehoben, ihr ucuc Absa tzwege erdfsuet, und durch professionelle
volismäßia.c S c h u l e n die MUglichleit dc« Unterrichtes, der Auftläruua. uud sohiu der Bildung
und deß Wohlstandes gebutl,» werde.

Die Haudclslammer hat wichtige Rechte. Sie mncht dle Vorschläge für die Direktoren der
Filialbanl und für die Beisitzer dcö Handelsgerichtes; sie hat daS Necht, ihre Wahrnehmungen in
allen industriellen Gebieten zur Kenntniß der Regierung zu bringen, und wird von dieser zu maß-
grbcndcu Gutachten aufgefordert. Sie wählt eudlich zwei Vertreter des Handels >- uud Gewcrbe-
staudcs iu deu lrainischeu Landtag.

Die Bedeutung der Handelskammer ist somit unzweifelhaft. Damit ihre Thätigkeit aber
cine ersprießliche fei, ist es nöthig, daß Männer gewählt werden, welche die Heimat t c n u e n und
l i e b e n , welche nebst drr geuaucu K c u u t u i ß dessen, waö uuö uoth thut, auch die F ä h i g -
l e i t besitzen, ihre Wahruehmuugcn znm Anödrnctc zu bringcil, und welche ohne F u r c h t nud
Scheu der Wahrheit, Gerechtigkeit und dem Fortschritte zu dienen berctt sind.

Solche Männer glaubeu wir iu der uachstchcudeu Kaudidatculisle auzncmpfehleu, welche wir
nach sorgsamer Berathung mit thuulichstcr Berücksichtigung aller Verhältnisse entworfen haben.

Theuere Landöleutc! Bcthelligrt Luch s ä iu m t l i ch bei dieser Wahl *) uud wählet mit
Hintausetzung persönlicher Ansichten einstimmig die uachfolgeudeu itaudidaten, welche wir Euch
dringend empfehlen.

Wählet im Geiste des Fortschrittes, der Freiheit und Aufklärung, im Geiste der Gleich-
berechtigung und Selbstverwaltung!

M r die Handelsscktion:
M i t g l i e d e r . -

Herr Josef D e b c n z , Handelsmanu in 5,'aibach,
„ Johann Fabiau, „ „ „
„ Johann Iamfchck, „ „ „
„ Äudreaü Schreier, „ „ „

Ersatzmänner:
Herr Johann Ve>'i, Haudelömauu iu Laibach,

„ Viktor W u t scher (Firma: Ioh. Co. Wutfchcr) , Haudelsmaun iu kaibach.
M r die Gewervesektioll:

M i t g l i e d e r :
Herr Franz M a l l i , Ledcrermeister iu Laibach,

„ Josef Schweutuer , Schuhmacher in ̂ 'aibach,
„ Josef S t r z l b a , Scifensieder iu ̂ aibach,
„ Gustav T ü n i c ö , Zimmermcistcr iu k!aibach.

E r s a t z m ä n n e r :
Herr Paul Ska le , Schmied in Laibach,

„ Vlasius V e r h o u c , Goldschlägcr in Laibach.
M r die Montnnselttwn:

(5 r s a h m a u u :
Herr Franz Roß mau , Glascrrr iu Laibach.

Laibach, am 21. Iänucr l8<!6.
(235) Das Comit^ der Fortschrittspartei.

- ) I«be« Wahlbeicchüiile soll vcrmögc sciucö 3l̂ cht>,̂  au»: lü Mi l^ l^der >»>d (ürsatzmänucr wählen.

M alle ' I . 1'. G r ü n d e r , W o h l t h ä t e r nnd G ö n n e r des Elisabeth-
tUndcrspitals in ilaibach.

G i n I n d n n g
zll dem am l». Februar iul Saalc der bürgerlichen CchichMlc staltfiudfudcu

WchltlMgkeit5l,Mc,
dessen Reinertrag dem Fluide dcö Elisabeth - Kindcrspitals zufließen wild.

Das Orchester unter persönlicher Veituna des Kapellmeisters Sallaba uon
der Mnsilkaftcllc des Infanterie Negimeutes FV!^, Barm, Gcrstucr.

Eintrittskarten 1 f l . dic Person, — deren Verkauf die Herren C. ^ c S t o v i c
(Hanptplatz) nnd F. V i d i c (Spitnlögasse) zn übcruchincn so gütig waren --
Abends an dcr Kasse.

Ucberzahlungcn werden besonders qnittirt.
l^<^7" Spezielle sch r i f t l i che Einladungen werden für dicfcn Bal l keine

ausgegeben. (236—1)
Anfauss «m ^ Uhr.

McnkaWlt StaatsoWationen
m 100, 500 und 1000 Dollars empfehle ich
als sichere und vortheilhafte Kapitalsanlage,
auch oesterreichische und ausländische
§4aatN]»apicrc werde stets zum vortheil-
liaftesten Course kaufen und verkaufen. Die
reellste Bedienung zusichernd

Mnaac CoHen9
(2485—20) Banquier,

Wien, KäintliiK rstiassc ]\Tr, 8.

! AM Zur MachtlMg!^ !
^ Nwchdcm dcr Eintritt in die inneren Nasinovereins- ^
Z Lo fa l i t ä ten . wozn insbesondere auch dic S a a l - G a l e r i e an ^
) VaUabendeu gehört, nnr w i r k l i 6) e» ^aslnomltsslie- ^
") dern und statutenmäßig vorgestellten Fremden gestattet ist, so .
) findet sich die gefertigte Direktion veranlaßt, zur Vermeidung von l
; Unanuchmlichtcitcu dieses mit dem Vcisatzc bekannt zn geben, c
> daß dawider Handelnde ohne wei ters ent fernt werden
^ müßten. / < ^ , '
> Laibach, am 13. Jänner 1866. (150—2) ^

; Von ter Casinovereins-Direktion. c

Dankfagnng.
Die Gefertigten sprechen hicmit dcm hochucrchrtm l'. I . Publitum siir die zahlreiche

VetheiliaMg am Lcicheubegäugnissc ihrer geliebten Tochter, besonders aber den Herren
tt o li o l'c. i nnd Mitgliedern de« i: i t - , v »><'!>-S än g c r - C h o rc ö für ihre thcil-
uahmSvolle Mitwirkung au demselben dcu tiefgefühlten Daul auö.

Laibach, dcu 22. Iüuucr 18U6.
^.^) Die <familio Velhouc.

z^ schuhe M r Ürt H
in gcoßer Auswahl siir He»»en, Dainen und Kinder,

Erzeugnisse dcr t. k. Strafanstalt Carlall Graz
sehr dauerhaft, elegant und aus bestem Material angefertigt und
während des Marktes am Marktplatze zu folgenden Preisen zu haben:
Herrenstiefletten mit doppelten Sohlen von fl. 2.80 bis fl. 3.5U
Damenschuhe mit Zug und Stöckel „ „ 2.— „ „ 2.5U
Kinderschuhe „ „—.40

u. s. w.
U G ^ Die Hütte ist mit der Firma M l lU I ' l l 8tomlu51'/

versehen. (2li—1)
Auch ist daselbst eine Partie Flachsleinwaud, Erzeugnisse

der Strafanstalt, billig zu haben.

Verkauf
einer Dnchenhch-Waldung M Abstocknng.

(5>ue au der Orcn^r dcr Stadt Stein gelegene Walduiili vou «'ii^, 1000 Kudik - Klastcr
Äucheuhulz wiro aus freier Hand zur Abstocluiin. n,M>, aunrhmbare Vedingnisse verlaust. )̂lähcrc
Anölnust ans ftaulirte Briefe an »>«»>»»»»«» O«»»'<«»«>i«l><, i»c>«l« r<ü>l!»!>lu Stein, udcr ailf müild-
lichc Aufrage beim Eigenthümer ^ u l » » « » » Q'v«»»<.«««>ll^ vül^u Toman uon Nenstift l>n Bezirk
Obcrburg in Uutcrsteicrmarl. <227—1)

z Freilvillige Lizitation.
^ Wrgcn gänzlicher Anfiösniig de^ Geschäftes wird d<is Pelzwaaren- !
^ öager dcs Gcfcvtlgle». destchend i» 3leisepel;en, Stadtpelzeu fü r !
^ Her ren , Damen ' M u f f s , Krassen. ,<ß»aud Pulset te» lillcv Art.
> seit 17. I ä n x e r , täglich von U Ul>r Frnl) a», l)iS zur gäüzlichcn Er-
> schöpflll's, dcö Wac,rc»!a^crö in freiwilliger Lizitalion uerälißert, wozll d<iö <
^ l'. '1'. Pudlilxm freundlichst eingeladen wird. ^

(147-7/ Christian Kauscliky.
am Hauptplatz Nr. l) im S troy'schcu'Hanse.

Das

Eillkchr-Wirthshaus
in der Karlstädtcr-Borsladt ^tr. 14 wird
verpachtet. Anötnnft ertheilt P i rnat am
St. IatobSplatz ')ir. 147. (191- -2)

(124—2) Nr. 20722.

Neuerliche
UeajsMirmlgs-Mbielllng.

Vom gefertigten k. t. städt. deleg. Äc- ^
zirkögcrichtc wird yicinit bcwnnt gemacht,
^ sei die dritte cxctntivc Fcilbictnng dcr
dem Andreas Halinitar uon Ärnnndorf
gehörigen Realität Url>..Nr. 111 :nl Lam>
dcrg I'l'l". schnldigcn Nestes von 33 f l .
14»/ tr. sammt Aichang im Ncassllmi-
rnngswcgc neuerlich bewilliget nnd es sei
zn deren Vornahme dcr Tag auf den

14- F c l i r n a r 186(5
hiergcrichts mit dein angeordnet worden,
daß hicbci die Realität anch unter dcm
Schätzungswcrthc von 1135 f l . ttO tr. feil'
geboten werden wiirdc.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 25. Dezember 1805. ^

" l 1 3 7 ^ 3 ) Nr. 151.

Dritte
erekutivc Fcilbietultg.
Mit Vczna auf das Edikt uoiu IKtc»

März 1865, Z. 5321. wird erinnert, daß
in der ErclutionSsache lcr Anton Hni«
deröic'schcn Erl»cn, durch Hcrrn Lec>p̂ ld
Auguftin von Feistriß, gegen Mathias Icnko
von Topolz l'lu. 100 fl. am

0. F e b r u a r 1 8 6 6 .
Früh um 9 Uhr. Hieramts zur dritten Neal»
feillmtuua geschriltcu wird.

K. k. Bezirksamt Feistriß als Gericht,
am 10. Jänner 1866.

Eine schöne lichte WghnnG
bestehen!) au !̂ fi'inf bis sechsZimmlr», Küchk'
Speiseklimmer. Äoden :c., wild soglcllH
oder û '» Oeorgi an zu miclhen gesucht

Aorlsscu wollen im Zeilungs'ssompwll
abgegeben werden. (209—2)

(184-2) Nr. 83.

Zwcitc
crckutivc Fcilbietullg.
Mi t Äczug auf das hierämtliche Edilt

vom 26. Oltodcr 18l'.5, Z. 2237, wird
hiermit betanut gemacht, daß am

16. F e b r u a r 1 8 6 6
zur zweiten cz-ckntivcn Feilbictuug del' .
iltealität dcö Peter Mauc aus Vcrch g?
schritten werde»» wird.

K. k. Bezirksamt Ratschach als Oc'
richt, am 15. Jänner 1866.

. Angekommene Fremde. !
Am 21. Jänner.
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